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Vor 50 Jahren 

Zur Vermeidung von Schäden in
der Vogelwelt und beim Nieder-
wild untersagt das Ordnungsamt
generell das Abflämmen im Be-
reich der Gemeinden des Amtes
Warburg.

Vor 25 Jahren
Eine Spende des Verbandes der

Zahnärzte in Westfalen-Lippe,
dessen Vorstand in Warburg tagte,
ermöglicht der Alpha-Klinik in
Scherfede jetzt die Einrichtung
einer eigenen Zahnstation. Die
Zahnärzte gründen einen Förder-
verein, der sich auch künftig um
die Drogenklinik kümmern soll.

Vor 10 Jahren
Nachdem zu feucht angeliefertes

Holz in der Holzhackschnitzelanla-
ge des Johann-Conrad-Schlaun-
Berufskollegs für dicke Luft auf der
Warburger Hüffert gesorgt hat,
erhält Hausmeister Michael Fricke
jetzt ein Messgerät, das den
Feuchtigkeitsgehalt überprüft.

Einer geht durch
die Stadt...

…und kommt während der
Frühjahrsmesse auf den Schützen-
platz. Dort hält ein Autofahrer an,
weil er – so hat es den Anschein –
einen Bekannten entdeckt hat.
Autofahrer und Fußgänger halten
einen Plausch, dahinter staut sich
der Verkehr. Über so ein dickes
Fell kann man nur den Kopf
schütteln, meint … EINER

Guten Morgen

Haarschnitt
Fynn musste zum ersten Mal

Haare lassen. Als der Zweijährige in
der Badewanne saß, rückte Mama
mit der Schere an. Schließlich
waren die Haare ohnehin nass, und
beim Spiel mit Quietscheente und
Gummiboot war der Knirps abge-
lenkt. »Alles sauber und Haare ab«,
freut sich Fynn, als er aus der
Wanne steigt. Zwei Tage später
muss auch die Mama zum Frisör.
Für den Nachwuchs eine Selbst-
verständlichkeit, dass auch sie wäh-
rend des Schneidens im Salon in
einer Badewanne Platz nehmen
muss. Dunja D e l k e r
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Dem Frühling
auf der Spur

Messe in der Warburger Stadthalle lockt Besucher
Von Marius T h ö n e

Wa r b u r g  (WB). Die Son-
ne scheint durch die Scheiben
der Stadthalle. Doch nicht nur
draußen lacht der Lenz. Auch
drinnen haben die Aussteller
jede Menge Frühlingsboten im
Angebot. 

Es darf ruhig ein bisschen mehr Brille sein: Claudia
Frautschi (von links), Angelika Thane und Rudolf

Breker zeigen die trendigsten Brillen dieses Frühlings.
Angesagt sind dunkle Gestelle mit großen Gläsern. 

Vieles wird wieder farbiger, die-
sen Trend konnten die Besucher
der siebten Warburger Frühjahrs-
messe am Wochenende ausma-
chen. »Die Brille bleibt auffällig«,
sagte Rudolf Breker vom gleichna-
migen Optikgeschäft in der oberen
Hauptstraße. Er hatte wie viele
andere Warburger Geschäftsleute
einen Stand in der Stadthalle
aufgebaut. »Es geht nicht nur
darum, neue Kunden zu gewin-
nen. Wir wollen auch zeigen, dass
wir da sind«, erklärte Breker seine

Intention. Besonders gefragt wa-
ren an seinem Stand Sonnenbril-
len. »Die Gestelle sind in diesem
Jahr eher dunkel gehalten. Die
Gläser sind verhältnismäßig
groß«, skizzierte Breker einen
Trend. Verkauft würden aber auch
rote Sonnenbrillen.

Ein paar Stände weiter frisierte
Cornelia Hoffmann von »Planet
Hair« eine Kundin. »Wir zeigen
Galafrisuren«,
sagte sie. Gerade
im Frühling sei
wegen bevorste-
hender Hochzei-
ten, Schützenfes-
te und Bälle das
Interesse an festlichen Frisuren
groß. Gefragt seien Locken und
Wellen. Bei den Frauen sei der
Pilzkopf wieder im Kommen.
»Männer tragen die Haare kürzer,
aber mit markanteren Frisuren«,
sagte die Friseurmeisterin. Bei der
Messe geht es ihr vor allem darum,

Fragen potenzieller Kunden zu
beantworten. »Dafür haben wir in
der Stadthalle ein gutes Forum.
Bei vielen ist die Hemmschwelle
groß, in den Salon zu kommen«.

Apropos Hochzeit: Die Warbur-
ger Hüffertkapelle ist wieder für
Feiern und Veranstaltungen geöff-
net. Betrieben wird sie künftig von
der Veranstaltungsagentur Prome-
dia und dem Cateringservice Ide-

enreich. »Wir hatten
schon die ersten in-
offiziellen Anfra-
gen«, sagte Willi
Sommer, Geschäfts-
führer bei Promedia.
Die Kapelle bietet

Platz für etwa 120 Personen. Die
Firma Ideenreich kümmert sich
um Service und Getränke. Das
Essen kann von unterschiedlichen
Partyservices ausgewählt werden. 

Für den passenden Blumen-
schmuck könnte Thomas Deist von
der gleichnamigen Warburger
Gärtnerei sorgen. Er präsentierte
bei der Frühjahrsmesse Tischde-
korationen, Brautsträuße und Blu-
menschmuck fürs Hochzeitsauto.
Besonders im Trend liege in die-
sem Jahr die Ranunkel. Noch vor
Jahren als »Oma-Blume« ver-
schrien, werde sie wiederentdeckt.
Besonders ihre Blütenpracht im-
poniere vielen. 

Farbe ist auch bei der Gestal-
tung von Wohnräumen angesagt,
Blumenmuster, Grün oder Rot, der
Phantasie sind im Frühling keine
Grenzen gesetzt. Julia Schachten
vom Warburger Farbencenter hat-
te passende Tapetenmuster für
Renovierung dabei. 
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Damit wird die Terrasse sauber: Theo Hagemann von der Firma Meinolf
Gockel zeigt Hochdruckreiniger und Kehrmaschinen. 

Die Ranunkel ist die Frühlingsblume des Jahres: Gärtnermeister Thomas
Deist setzt sie auch in Hochzeitssträußen ein. 

Elegante Frisur: Cornelia Hoffmann stylt Julia Krakenberg für einen
festlichen Anlass. Ali Ragipi (18) beweist, dass Männer ihre Haare kurz,
aber auffällig tragen. 

MMesse-Splitteresse-Splitter

Umfrage-Danke
Udo Wiemers, Chef der aus-

richtenden Warburger Werbege-
meinschaft, dankte allen Kunden
für ihre Beteiligung an der Bür-
gerbefragung zur oberen Haupt-
straße. Die Warburger selbst hät-
ten dafür gesorgt, dass das The-
ma Fußgängerzone auf absehba-
re Zeit nicht mehr auf den Tisch
komme, sagte Wiemers. 

Azubis gewinnen
Schirmherr Jürgen Behlke,

Chef der Zweigstelle der IHK in
Paderborn, riet den Ausstellern,
ihre Stände nicht für die Präsen-
tation beim Kunden zu nutzen.
»Der Fachkräftemangel wird ein
großes Thema«, sagte Behlke,
»nutzen Sie diese Messe auch,
um gezielt um neue Auszubilden-
de zu werben«. 

Die Promedia-Auszubildenden Luisa Gebert (links) und Lina Lohe stoßen
mit Schirmherr Jürgen Behlke auf die Wiedereröffnung der Hüffertka-

pelle an. An einem Stand in der Stadthalle stellte das Unternehmen sein
Konzept vor. Fotos: Sauerland (2), Thöne (5)

Farbenfrohe Tapeten stellt Julia
Schachten aus. 

Wenn die Sonne im Frühling zu
stark scheint, hat Hermann Evers
die Lösung parat. 


